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1. Männer 2011-2012
hinten von links: Rico Adolph, Christopher Faatz,
Richard Buchan, Matthias Willenberg,
Ralf Rexhäuser, Nico Lehmann, Kay Faatz (Trainer)
vorn von links: Danilo Schramm, Uwe Rautenberg,
Torsten Borrack, Michael Otto, Alexander Burghardt,
Maximilian Pankau, Mathias Glaswald

Frauen 2011-2012
hinten von links: Mathias Kleindienst (Trainer), Denise
Kietzmann, Luisa Warchold, Christin Kasprick, Inna Frank,
Peggy Federsel, Jeanett Kretzschmar, Antje Jende, Gina
Jenchen, Juliane Kuba
vorn von links: Sabrina Hellmann, Stefanie Kochan,
Susann Radenz, Silvia Zulk, Josephine Schwebel

männl. Jugend D
2011-2012

weibl. Jugend B
2011-2012

Unsere Cheerleader
"Calauer Flämmchen"

Unsere "Neuen" der 1. Männer, kurz vorgestellt...
Name: Mathias Glasewald (Matze,Glasi)

Biographie: geb. 09.12.1978, dann so die nächsten Jahre durch die Welt geschlagen,
seit 1985 Handball Freak, Schule absolviert , Lehre, 4 Jahre Bundeswehr,
diverse Jobs, jetzt in Calau angekommen 

Beruf: Stahlbauschlosser/Schweißer
Karriere: BSG Motor Süd Fiwa, SV ESKA Fiwa, VfB Doberlug-Kirchhain, BSV GW Fiwa I & II, HC
Spreewald II, BSV GW Fiwa II (Erfahrungen gesammelt in Kreisliga, Landesliga und Brandenburgliga)
Position: Linksaußen / Rechtsaußen / Kreis
Stärken: Team mitreißen, Leute anstacheln um mehr Leistung zu bringen,

nie aufgeben und jede Menge Erfahrung 
Schwächen: ich kann nur schlecht verlieren & verdaue Niederlagen schlecht
Ziele: eine verletzungsfreie Saison spielen & zeigen das ich der richtige Mann fürs Team bin
Saison 11/12 mit dem HVC?: Erstmal den Klassenerhalt sichern und natürlich in der Tabelle nach
oben schielen.

Name: Alexander Burghardt

Biographie: 03.08.1980 in Finsterwalde geboren, 2001 Abitur,
Beruf: Handelsfachwirt DBL, Filialleiter ALDI, BZL T€DI
Karriere: 1986-2001 Handball in Finsterwalde (BSV G.-W. Finsterwalde), 2001-2004 beim VfB
Dob.-Kirchhain, 2004-2008 beim BSV G.-W. Finsterwalde, 2008-2011 beim MBSV Belzig
Position:Torwart
Stärken: Keine Schwächen 
Schwächen: Keine Stärken 
Ziele: Klassenerhalt
Saison 11/12 mit dem HVC?: ...vor allem Spaß haben und so viel Spiele wie möglich gewinnen...

Name: Christopher Faatz (Faatzy)

Biographie: geb. 24.10.1988, Schulzeit gut hintersich gebracht...Handballzeit beim SV Calau, HC
Spreewald und nun beim HV Calau verbracht...
Beruf: Azubi - Sozialpädagogik
Karriere: Aufstieg in die Verbandsliga und Torschützenkönig 2007
Position:Rückraumlinks / Rückraummitte
Stärken:
Schwächen:
Hobbys: Handball & Gitarre spielen 
Saison 11/12 mit dem HVC?: Aufstieg? Klassenerhalt!

Name: Torsten Borrack (Borre)

Biographie: 14.02...
Beruf: KFZ Meister
Karriere: Vize-DDR Meister 2000 Hindernis AK 16/17 1985, Aufstieg BSV Luckau Verbandsliga 1996,
Aufstieg Oberliga 1999, Aufstieg BB-Liga 2002, Aufstieg HC Spreewald OSL-Liga 2010, 1.Runde DHB
Pokal gegen Flensburg II 2001, Freundschaftsspiel gegen den SC Magdeburg 2000
Position:Torwart
Stärken:
Schwächen:
Ziele: Klassenerhalt
Saison 11/12 mit dem HVC?:



1. Männer
Aktuelle Tabelle

Platz Mannschaft SpieleTore Diff. Punkte
1 HV Calau 1 39 : 25 14 2 : 0
2 MTV Wünsdorf 1 35 : 27 8 2 : 0
3 SC Trebbin 1 33 : 29 4 2 : 0
4 LHC Cottbus II 1 33 : 30 3 2 : 0
5 SV B.-W. Dahlewitz 1 23 : 22 1 2 : 0
6 HSV Senftenberg 1 23 : 22 1 2 : 0
7 HC Spreewald II 1 22 : 23 -1 0 : 2
8 HSG RSV-Teltow-Ruhlsdorf 1 22 : 23 -1 0 : 2
9 BSG St. Eisenhüttenstadt 1 30 : 33 -3 0 : 2
10 HV Luckenwalde 09 1 29 : 33 -4 0 : 2
11 TSV Germania Massen 1 27 : 35 -8 0 : 2
12 Märk. BSV Belzig 1 25 : 39 14 0 : 2

Datum Zeit Heim Gast

18.09.2011 16:00 Märk. BSV Belzig HV Calau 25:39
24.09.2011 18:15 HV Calau SC Trebbin :
01.10.2011 16:00 HSV Senftenberg HV Calau :
22.10.2011 18:15 HV Calau TSV Germania Massen :
29.10.2011 18:00 LHC Cottbus II HV Calau :
05.11.2011 18:15 HV Calau BSG St. Eisenhüttenstadt :
12.11.2011 18:30 MTV Wünsdorf HV Calau :
26.11.2011 18:15 HV Calau HSG RSV-Teltow-Ruhlsdorf :
03.12.2011 18:15 HV Calau HV Luckenwalde 09 :
10.12.2011 15:30 HC Spreewald II HV Calau :
14.01.2012 18:15 HV Calau SV B.-W. Dahlewitz :
21.01.2012 18:15 HV Calau Märk. BSV Belzig :
12.02.2012 16:00 HV Calau HSV Senftenberg :
25.02.2012 17:00 TSV Germania Massen HV Calau :
03.03.2012 18:15 HV Calau LHC Cottbus II :
10.03.2012 17:00 BSG St. Eisenhüttenstadt HV Calau :
17.03.2012 18:15 HV Calau MTV Wünsdorf :
24.03.2012 19:00 HSG RSV-Teltow-Ruhlsdorf HV Calau :
14.04.2012 18:30 SC Trebbin HV Calau :
21.04.2012 18:15 HV Luckenwalde 09 HV Calau :
28.04.2012 18:15 HV Calau HC Spreewald II :
05.05.2012 16:00 SV B.-W. Dahlewitz HV Calau :

Frauen
Aktuelle Tabelle

Platz Mannschaft Spiel Tore Diff. Punkte
1 HV Luckenwalde 09 1 29 : 14 15 2 : 0
2 HV Calau 1 23 : 14 9 2 : 0
3 TSV Germania Massen 1 28 : 20 8 2 : 0
4 HSG Schlaubetal 1 25 : 21 4 2 : 0
5 BSG St. Eisenhüttenstadt 1 21 : 20 1 2 : 0
6 VfB Doberlug-Kirchhain II 2 41 : 38 3 2 : 2
7 SV Eintracht Ortrand 0 0 : 0 0 0 : 0
8 HSG RSV-Teltow-Ruhlsdorf 1 21 : 25 -4 0 : 2
9 TSG Lübbenau 63 1 14 : 23 -9 0 : 2
10 SV B.-W. Wusterwitz 1 14 : 29 -15 0 : 2
11 Elsterwerdaer SV 94 2 30 : 42 -12 0 : 4

Datum Zeit Heim Gast

17.09.2011 13:30 TSG Lübbenau HV Calau 14:23
24.09.2011 16:00 HV Calau SV B.-W. Wusterwitz :
01.10.2011 14:00 HSG Schlaubetal HV Calau :
22.10.2011 16:00 HV Calau TSV Germania Massen :
29.10.2011 16:30 Elsterwerdaer SV 94 HV Calau :
05.11.2011 16:00 HV Calau BSG St. Eisenhüttenstadt :
26.11.2011 16:00 HV Calau HSG RSV-Teltow-Ruhlsdorf :
03.12.2011 16:00 HV Calau HV Luckenwalde 09 :
10.12.2011 15:00 SV Eintracht Ortrand HV Calau :
21.01.2012 16:00 HV Calau TSG Lübbenau 63 :
28.01.2012 16:00 SV B.-W. Wusterwitz HV Calau :
12.02.2012 14:00 HV Calau HSG Schlaubetal :
25.02.2012 15:00 TSV Germania Massen HV Calau :
03.03.2012 16:00 HV Calau Elsterwerdaer SV 94 :
10.03.2012 15:00 BSG St. Eisenhüttenstadt HV Calau :
17.03.2012 16:00 HV Calau VfB Doberlug-Kirchhain II :
24.03.2012 17:00 HSG RSV-Teltow-Ruhlsdorf HV Calau :
21.04.2012 16:00 HV Luckenwalde 09 HV Calau :
28.04.2012 16:00 HV Calau SV Eintracht Ortrand :

2. Männer
Aktuelle Tabelle

Platz Mannschaft Spiele Tore Diff. Punkte
1 HC Spreewald IV 1 50 : 25 25 2 : 0
2 HC Spreewald V 1 24 : 19 5 2 : 0
3 TSG Lübbenau 63 III 1 29 : 25 4 2 : 0
4 SC Spremberg 1 25 : 22 3 2 : 0
5 Elsterwerdaer SV 94 0 00 : 00 0 0 : 0
6 Welzower SV Germania 99 1 22 : 25 -3 0 : 2
7 TV Forst 1 25 : 29 -4 0 : 2
8 HSV Lauchhammer 1958 1 19 : 24 -5 0 : 2
9 HV Calau II 1 25 : 50 -25 0 : 2

weiterer Spiele:

24.09.2011 HC Spreewald vs. männl. Jugend C 14:00 Uhr
24.09.2011 SV Chemie Guben vs. männl. Jugend D 11:30 Uhr
25.09.2011 LHC Cottbus vs. weibl. Jugend B 10:00 Uhr

Vorschau:

01.10.2011 Senftenberg vs. Männer I 16:00 Uhr
01.10.2011 Schlaubetal vs. Frauen 14:00 Uhr

Heimspielwochenende:

22.10.2011 Männer I vs. Massen 18:15 Uhr
22.10.2011 Männer II vs. Welzow 14:00 Uhr
22.10.2011 Frauen vs. Massen 16:00 Uhr



„Ich glaube fest daran, dass wir den Klassenerhalt schaffen“
Christopher Faatz ist vom HC Spreewald zu seinem Heimatverein HV Calau zurückgewechselt. Die
RUNDSCHAU sprach mit dem Offensiv-Spieler über seine neuen Teamkameraden, die Stärken der

Mannschaft und das Saisonziel.
Christopher, von der OSL-Liga in die Verbandsliga. Weshalb dieser freiwillige sportliche Abstieg?
Ich sehe das nicht als sportlichen Abstieg. Das Team hat viel Potenzial. Der Grund für den Wechsel waren vor
allem die Spieler der Männermannschaft, mit denen ich zum Teil schon früher zusammengespielt habe. In den
vergangenen drei Jahren beim HC Spreewald konnte ich viel dazulernen und mich weiterentwickeln. Letzte Saison
verlief dagegen nicht so erfolgreich. Aufgrund eines Muskelfaserrisses musste ich für längere Zeit pausieren und
spielte anschließend die Saison in der zweiten Männermannschaft zu Ende.
Ist die Verbandsliga für Sie überhaupt eine Herausforderung?
Sie wird eine große Herausforderung. Ein paar Mannschaften sind mir noch bekannt und einige neue gute Teams
wie Teltow-Ruhlsdorf und HC Spreewald II kenne ich bereits aus der Brandenburgliga. Außerdem spielt mit
Wünsdorf ein permanenter Aufstiegsaspirant in dieser Liga mit.
Was sind die Stärken des Teams?
Wir sind jung und ehrgeizig. Wir werden einen schnellen Handball spielen und versuchen, über Tempo unsere
Gegner müde zu machen. Weiterhin haben wir uns mit Torsten Borrack und Alexander Burghardt auch im Tor
verstärkt. Am wichtigsten finde ich, dass wir ein Team sind, welches zusammenhält. Das ist eine super Mischung,
um optimistisch in die Saison blicken zu können.
Woran müssen sie noch arbeiten?
Vor allem an der Konstanz im Training. Es ist teilweise sehr schwer, sich bei geringer Beteiligung zu motivieren.
Nur wenn wir gemeinsam trainieren, können wir uns als Team zusammenfinden und weiterentwickeln. Wir müssen
im Angriff abgezockter spielen und dürfen nicht fahrlässig mit unseren Chancen umgehen. In dieser Liga werden
solche Fehler schnell bestraft.
Sie haben früher schon in Calau gespielt. Bedeutet der Wechsel für Sie auch ein Stück Heimatgewinn?
Definitiv. Das war ein ausschlaggebender Grund. Viele aus meinem damaligen Team sind immer noch dabei. Ich
freue mich sehr, wieder zu Hause zu sein.
Was sind die Saisonziele mit der Mannschaft?
Ich glaube fest daran, dass wir den Klassenerhalt schaffen. Jedoch möchte ich zum jetzigen Zeitpunkt noch kein
konkretes Ziel angeben. Wir wollen jedes Spiel gewinnen und so werden wir uns auch vorbereiten.
Im Pokal geht es gegen Angermünde aus der Verbandsliga Nord. Wie sehen Sie die Chancen in dieser
Partie?
Ich kann mich erinnern, dass wir vor einigen Jahren schon einmal gegen Angermünde im Pokal gespielt haben.
Damals entschieden wir die Partie für uns. Ich weiß, dass sie sich auf einigen Positionen verstärkt haben. Wie
stark sie im Endeffekt sind, kann ich jedoch nicht sagen. Ich hoffe natürlich, dass wir gewinnen, um das gute
Gefühl mit in die Saison nehmen zu können.
Das Interview der Lausitzer Rundschau vom 18.08.2011 mit Christopher Faatz führte Lars Hartfelder

HC Spreewald IV – HV Calau II 50:25 (21:08)
Nur an Erfahrung gewonnen...

Die zweite Calauer Vertretung hatte leider schon vor Anwurf zwei Ausfälle von Leistungsträgern zu beklagen. Chris
Gütler konnte verletzungsbedingt nicht am Spiel teilnehmen und auch Stammtorwart Florian Tuschel musste
arbeitsbedingt absagen. Da auch dem zweite Torwart eine bereits bestehende Verletzung stark zu schaffen machte,
begann der HVC mit Feldspieler Thomas Wendt im Tor. Obwohl die restlichen Calauer Spieler alle vor dem Anwurf
heiß auf das erste Punktspiel waren, wurde man gleich zu Beginn kalt erwischt! Die ehemalige Altherrenvertretung
des HC Spreewalds hatte sich mit reichlich frischem Blut verstärkt und zündete gleich zu Beginn der Partie ein
Feuerwerk aus Tempogegenstößen und Rückraumgranaten. Bevor man sich versah, lag der HC Spreewald IV mit 6:0
in Führung. Erst danach erwachten die Calauer und konnten in den nächsten Minuten die Partie ausgeglichen
gestalten. Doch beim Zwischenstand von 6:11 aus Calauer Sicht erfolgte der nächste Bruch im Spiel. Zahlreiche
vergebene Chancen, überhastet abgeschlossene Angriffe und eine Abwehr, die dem gegnerischen Angriffen
zeitweise nicht gewachsen war, sorgten für den 8:21 Halbzeitstand. Der Beginn der zweiten Halbzeit entsprach dann
schon eher den Calauer Vorstellungen. Gute Offensivaktionen brachten einige sehr schöne Tore und man konnte den
Rückstand ein wenig verkürzen. Doch dann zahlte Calau den Preis für den hohen Aufwand. Aufgrund des
Trainingsrückstandes und der angesprochenen Kaderengpässe waren die Kraftreserven zu schnell verbraucht. Es
schlichen sich mehr und mehr Fehler ein und die jungen und schnellen Spieler des Gegners, die aufgrund Ihrer
Fähigkeiten sicher auch in höheren Ligen ihren Spaß hätten, nutzten dies eiskalt um einen Gegenstoß nach den
anderen zu laufen. Calau war einfach nicht mehr in der Lage den ins rollen gekommenen Angriffszug des Gegners zu
stoppen. Letztendlich stand ein eindeutiger 50:25 Sieg für die Gastgeber zu Buche. Dennoch war die Enttäuschung in
der Calauer Mannschaft nicht sehr groß. Wohl wissend, dass man gegen einen Gegner spielte, der mit dieser
Aufstellung sicherlich ganz oben mitspielt, man ohne fitten Torhüter in das Spiel ging und es halt, für einen Großteil
der eigenen Mannschaft, das erste Handballligaspiel seit Jahren war, ist man sich sicher, dass es in Zukunft nur
besser laufen kann. Rom wurde schließlich auch nicht an einem Tag erbaut...
Der HV Calau spielte mit:
im Tor: Michael Lüer, Thomas Wendt
im Feld: Sven Hagemeister (2), Matthias Keßler (5), Thomas Lehmann (3), Andre Lohmeier (4),
Oliver Malcher (4), Björn Marcinkowski (2), Peter Rietz (1), Martin Sündermann (4), Stefan Radtke, Maurice Lüer
Mannschaftsbetreuer: Chris Güttler
Autor: Martin Sündermann

Saisonauftakt geglückt
TSG Lübbenau – HV Calau 14:23 (6:13)

An diesen Wochenende haben die Calauer Handballdamen in der Verbandsliga Süd ihr erstes Saisonspiel gegen die
TSG Lübbenau im fast Lokalderby mit 14:23 gewonnen und sind somit ihrer Favoritenrolle gerecht geworden.
Die zahlreichen mitgereisten Calauer Zuschauer sahen aber ein von vielen technischen und taktischen Fehlern
geprägtes Spiel. Die Gäste begannen nervös, zahlreiche Abspielfehler und Fehlwürfe prägten den Auftakt der
Begegnung. Die Gastgeberinnen, Aufsteiger in die Verbandsliga-Süd, ihrerseits aber begannen eher selbsbewußt und
gingen mit 1:0 in Führung. In der 3.Minute glichen die Calauerinnen aber aus, gingen in Führung und gaben diese
über die gesamte Spielzeit nicht mehr aus der Hand. Über die Stationen 1:3 und 4:7 baute der Favorit seine Führung
immer weiter aus und ging verdient mit 6:13 in die Pause. Trotzdem war der Calauer Trainer nicht zufrieden, denn
viele Abspiele gingen in die Hände der Lübbenauer Spielerinnen, zuviele Chancen wurden unkonzentriert verworfen
oder von der Torfrau gehalten.
Auch die 2.Halbzeit änderte nichts. Calau war übernervös, erspielte sich viele Chancen, nutzte diese aber wenig.
Über die Halbzeit hinweg machte die Lübbenauer Torfrau 9 hundertprozentige Konterchancen zunichte. Der tapfer
kämpfende Aufsteiger konnte seinerseits kein Kapital daraus schlagen, denn Susann Radenz in Calauer Tor hielte
viele Bälle in gewohnter Manier und konnte damit verhindern, dass die Gastgeberinnen Anschluß finden konnten.
Über die Spielstände 9:15 und 11:20 plätscherte diese sehr faire Partie vor sich hin. Am Ende stand ein glanzloser
14:23 Erfolg für die Gäste im Spreewaldderby für Calau zu Buche.
„ Das war kein gutes Spiel von meiner Mannschaft. Wir müssen und werden uns steigern, wenn wir unsere Ziele
erreichen wollen.“, so das Resümee des Calauer Trainers Matthias Kleindienst

Für die HV Calau spielten:
Susann Radenz (Torfrau),Juliane Kuba (2),Peggy Federsel (5),Inna Frank (1), Christin Kasprick (8),Antje Jende(2),Gina
Jenchen (1),Schwebel Josephine (1), Stefanie Kochan (3), Jeanett Kretzschmar, Zulk Silvia, Kietzmann Denise

Strafen: Lübbenau 1x2 min - Calau 3x2 min
Autor: Matthias Kleindienst

Überzeugender Auftaktsieg
MBSV Belzig – HV Calau 25:39 (15:19)

Mit einem deutlichen Auswärtssieg ist der HVC in die neue Verbandsligasaison gestartet. Von Beginn an diktierte der
Aufsteiger das Spiel und zeigte sich bis zur Schlusssirene hoch konzentriert. Insbesondere Torwart Alexander
Burghardt ließ seine ehemaligen Mitspieler mit einer eindrucksvollen Leistung verzweifeln, wobei er 56 % der Würfe
entschärfen konnte.
Nach dem Pokalaus in der Vorwoche sollte das Auftaktspiel des HVC in der Liga eine erste Standortbestimmung
liefern. Zwar waren die personellen Belziger Probleme den Gästen bekannt aber dennoch nahm niemand im Team
den Gegner auf die leichte Schulter. Vielmehr gelang dem HVC mit hohen Tempo eine 3:1 Auftaktführung, die
kontinuierlich gehalten werden konnte und zum Ende der ersten Halbzeit noch ausgebaut wurde. Das mit
Jugendspielern aufgefüllte Heimteam blieb aber über viele gefällige Kombinationen auf Augenhöhe und offenbarte
zur Mitte der 1.Halbzeit einige Deckungsfehler im Calauer Abwehrverbund. Doch mehr als die jeweiligen
Anschlusstreffer resultierten daraus nicht. Trotz einer Zeitstrafe für Rico Adolph, konnte Nico Lehmann per Strafwurf
in der 18. Spielminute die Führung auf 12:9 erhöhen. Zwei Tore in Folge von Danilo Schramm sowie eine dynamische
Einzelaktion durch Christopher Faatz sicherten die 3-Tore-Führung bis zum 17:14 in der 25.Minute. Beide Teams
spielten zum Ende des ersten Abschnitts schon recht robust, wobei manche Aktion mitunter mehr als überzogen
wirkte. Drei Minuten vor dem Pausenpfiff nutzte der HVC eine doppelte Überzahlsituation durch einen verwandelten
Strafwurf von Uwe Rautenberg sowie einen Rückraumtreffer von Richard Buchan zum 19:15 Halbzeitstand.

Nach der Pause erhöhte Calau nochmals das Angriffstempo. Nico Lehmann eröffnete den Calauer Torreigen und
schon zwei Minuten nach dem Wiederanpfiff führte der HVC durch Richard Buchan mit 22:15. Alexander Burghardt
schien sein Tor zu vernageln und lieferte damit die Basis für die Calauer Angriffswellen. Ralf Rexhäuser traf in der
37.Minute zum 25:18, ehe Rico Adolph erneut per Starfwurf und Nico Lehmann nach tollen Zuspiel von Matthias
Glasewald zum 27:18 erfolgreich war. Die erste Zehn-Tore-Führung erzielte Rico Adolph von der Linksaußenposition
und legte nochmals per Strafwurf zum 29:18 nach. Maximilian Pankau ließ das 30:18 folgen. Danach lichteten sich die
Reihen auf beiden Seiten durch einige Zeitstrafen. In eigener Unterzahl gelangten Mathias Glaswald zwei Treffer und
somit blieb der HVC mit 34:22 in Front. Ein tolles Zuspiel vom eingewechselten Michael Otto im Tor, nutze Maximilian
Pankau zum 35:22. Der Aufsteiger hatte das Spiel natürlich längst entschieden aber dennoch schenkten sich beide
Teams auf der Platte nichts und griffen weiterhin ordentlich zu. Trotz des klaren Spielstandes entwickelte sich eine
hektische und teilweise unschöne Schlussphase, die auf beiden Seiten mehr Abgeklärtheit verlangt hätte. Calau's
bester Feldspieler Rico Adolph erzielte dann auch den 39:25 Endstand und krönte damit seinen starken Auftritt.

Der HVC spielte mit:
im Tor: Alexander Burghardt (56%), Michael Otto (37%)
im Feld: Mathias Glasewald (3), Matthias Willenberg (1), Uwe Rautenberg (4/2),
Rico Adolph (8/5), Ralf Rexhäuser (3), Richard Buchan (5), Maximilian Pankau (2),
Christopher Faatz (6), Danilo Schramm (2), Nico Lehmann (5/3)

Gelbe Karten: MBSV 3 – HVC 3
Zeitstrafen: MBSV 7 (20./26./27./28./41./44./60.) - HVC 6 ( 17.,43. Adolph/ 33. Glasewald/ 37., 47. Faatz/ 50.Buchan
Siebenmeter: MBSV 2/1 – 12/10
Schiedsrichter: Schrell/ Fiebonz Zuschauer: 120
Autor: Kay Faatz
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